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Sonnwendfeier 2024 
Text:	Christoph	Wiedemann	/	Bilder:	Daniel	Frey 

Die diesjährige Sonnwendfeier wurde zum würdigen Rahmen, um die beachtlichen 
sportlichen Erfolge der vergangenen Monate zu feiern – und davon gab es viele.  

Im Mittelpunkt standen die Aufstiegsmannschaften der Luftgewehr- und Luftpistolen-
schützen. Stolz präsentierten sich die erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler auf 
einem festlich geschmückten Festwagen. Anschließend eröffneten die Böllerschützen 
mit donnernden Salutschüssen ofϐiziell das Fest und sorgten für einen stimmungsvol-
len Auftakt. 

Trotz des schlechten Wetters kamen zahlreiche Besucher aus Reinhartshausen und 
den umliegenden Gemeinden. Auch viele Ehrengäste ließen es sich nicht nehmen, der 
Veranstaltung beizuwohnen. Unter ihnen befanden sich Vertreter der Ortsvereine, 
Mitglieder des Stadtrats, Ehrenschützenmeister Georg Frey sowie Bobingens 2. Bür-
germeister Armin Bergmann. 

Ein Höhepunkt des Abends war die Ehrung von insgesamt 32 Schützinnen und Schüt-
zen aller Altersklassen – ein eindrucksvoller Beleg für die kontinuierliche und erfolg-
reiche Vereinsarbeit.  

Besonders hervorgehoben wurde Paul Kolibacz, der als 
Nachwuchsschütze	des	Jahres ausgezeichnet wurde. Er erhielt 
den von Wolfgang Braun gestifteten Wanderpokal, der für 
außergewöhnliche individuelle sportliche Entwicklungen in 
der zurückliegenden Saison verliehen wird. 

Begleitet von Musik, guter Laune und geselligem Beisammen-
sein wurde trotz des Regens bis spät in die Nacht hinein ge-
feiert.  
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Saisonabschluss in den höchsten Klassen des Vereins 
Text	und	Bild:		Markus	Wiatrek 

Die 1. Luftpistolenmannschaft beendet die erste Saison in der Bayernliga erfolgreich 
mit einem 3:2 Sieg im letzten Wettkampf gegen Grüne Eiche Schönbach und stellte 
dabei noch einen neuen Mannschaftsrekord von 1829 Gesamtringen auf. Damit sicher-
te sich die Mannschaft den starken 3. Platz in der Bayernliga mit 14:14 Mannschafts- 
und 37:33 Einzelpunkten.  

Die Einzelleistungen im Uǆ berblick:  

Schütze Ringdurchschnitt Einzelduellsiegquote Saisonbestergebnis 

Markus Wiatrek 370,86 Ringe 36% 378 Ringe 

Andreas Müller 365,79 Ringe 50% 374 Ringe 

Manuel Weber 361,93 Ringe 71% 367 Ringe 

Markus Högg 361,57 Ringe 50% 371 Ringe 

Manuel Kunert 353,00 Ringe 71% 361 Ringe 

Klaus Hatzelmann 339,43 Ringe 43% 343 Ringe 

In der Schwabenliga hat die 1. Luftgewehrmannschaft nach dem Durchmarsch und 
dem Aufstieg in der letzten Saison erneut eine fulminante Saison geschossen. Auch die 
LG-Mannschaft beendet den Rundenwettkampf mit einem klaren 5:0 Sieg gegen den 
SV Pfuhl und sicherte sich so den 2. Platz in der Tabelle mit 24:4 Mannschafts- und 
51:19 Einzelpunkten.  

Schütze Ringdurchschnitt Einzelduellsiegquote Saisonbestergebnis 

Sarah Geiger 391,07 Ringe 79% 395 Ringe 

Eva Dieminger 388,00 Ringe 75% 396 Ringe 

Florian Drexel 387,50 Ringe 79% 394 Ringe 

Leonie Brettel 386,79 Ringe 71% 392 Ringe 

Hannah Schweinberger 377,21 Ringe 64% 386 Ringe 

Sabina Nerlinger 381,50 Ringe 50% 386 Ringe 

Damit qualiϐizierte sich die LG1 zu den Aufstiegskämpfen in die Bayernliga, die am 06. 
April auf der Olympiaschießanlage München Hochbrück ausgeschossen wurden. Zuvor 
sicherte sich unsere LG1 im Schwabenϐinale mit einem weiteren Sieg gegen die Schüt-
zen der SG Maria-Thann den 3. Platz in der Schwabengesamtwertung und konnte da-
mit die Mannschaftskasse etwas auϐbessern. Am Tag der Aufstiegskämpfe reisten die 
Reinhartshauser Auerhahnschützen mit einer großen Fangemeinde nach München-
Hochbrück. Im ersten Durchgang zeigten unsere Jungschützen dann doch etwas       



5 

LP1 in der Bayern- und LG1 in der Schwabenliga 
Text	und	Bild:		Markus	Wiatrek 

Schütze Durchgang	1 Durchgang	2 

Sarah Geiger 388 Ringe 392 Ringe 

Eva Dieminger 393 Ringe 393 Ringe 

Florian Drexel 387 Ringe 389 Ringe 

Leonie Brettel 381 Ringe 386 Ringe 

Hannah Schweinberger 365 Ringe 380 Ringe 

Gesamt 1914 Ringe 1940 Ringe 

Nerven und kamen im ersten Durchgang auf Platz 6 von 8. Nach der Mittagspause, in 
der in gewohnter Manier ein kleines Buffett aufgetischt wurde und sich die Anspan-
nung etwas löste, konnte unsere LG1 ihre Stärke zeigen und schoss einen sehr guten 2. 
Durchgang, womit sie sich auf den 5. Platz verbesserten. Zum Aufstieg reichte es damit 
nicht ganz. Aber die Mannschaft kann die Erfahrung mit in die kommende Schwabenli-
ga-Saison nehmen und das Ziel Bayernliga wieder erneut ins Visier nehmen. Wir drü-
cken die Daumen und freuen uns schon auf die spannenden Wettkämpfe. Hier noch 
die Einzelergebnisse aus dem Aufstiegskampf.  

LG1 

LP1 
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Hüttenwochenende in Nesselwang  
Text	und	Bilder:	Alisa	Frey 

Vom 02.08. - 04.08.2024 fand endlich wieder ein Hüttenwochenende auf der 
Hütte „Maria Trost“ in Nesselwang statt. Bei schönstem Sonnenschein sind wir 
am Freitag mit 20 Personen angereist. Nachdem alles Notwendige fürs Wo-
chenende bei der Hütte ausgeladen wurde, ging es zum Grüntensee, um dort 
das schöne Wetter zu genießen. 

Am ersten Abend, gestärkt von den sehr leckeren Hamburgern, kamen die 
„Neulinge“ bei diversen Hüttenspielen auf ihre Kosten. Am Samstag ging es 
zum Weißensee, um von dort aus eine kleine Wanderung zum Alatsee zu star-
ten. Abkühlung gab es dort für ein paar Mutige, die über ein Seil in den See ge-
schwungen sind. Zurück am Weißensee genossen wir den restlichen Sommer-
tag mit Baden, Volleyball und leckeren Getränken vom Kiosk. 

Am Abend, während die eine Hälfte in der Küche 
ϐleißig gekocht hat, führte die andere Hälfte einen 
Kirschkernweitspuckwettbewerb durch. Dies wurde 
musikalisch mit dem Akkordeon umrahmt. Am letz-
ten Tag stand wie gewohnt eine kleine Abschluss-
wanderung zur Kappeler Alp an. Nach einem sehr 
gelungenen und spaßigen Wochenende ging es dann 
leider schon wieder nach Hause. 

Das nächste Hüttenwochenende ϐindet vom 
28.08.2026 - 30.08.2026 statt. 
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Jugend stellt erneut einen neuen Gaurekord auf 
Text	und	Bilder:	Alisa	Frey 

Am 11.11.2024 stellten die vier Mädels aus der Jugend 1 ihren eigenen Gaure-
kord erneut ein. Beim Heimwettkampf erhöhten sie den vom Vorjahr erreich-
ten Gaurekord von 1174 Ringe nun auf 1180 Ringe (von 1200 Ringe). 

Sarah Geiger - 399 Ringe 

Leonie Brettel - 393 Ringe 

Eva Dieminger - 388 Ringe 

Hannah Schweinberger - 371 (nicht in der Wertung) 

Wie auch in der vorherigen Saison dominierten sie über die gesamte Saison 
2024/25 und holten sich mit 16:0 Punkten den Meistertitel in der Gauliga. Der 
Mannschaftsschnitt lag bei 1170,25 Ringen. 
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Bergwanderung SchneetalALM 
Text	und	Bild:	Daniel	Frey 

Am 21.09.2024 machten wir uns auf zur traditionellen Bergwanderung ins 
Tannheimertal. Diesmal stand ein zweitägiges Hüttenwochenende mit Uǆ ber-
nachtung auf der SchneetalALM an.   
 
Am frühen Morgen starteten wir in zwei Gruppen. Die erste Gruppe wanderte 
vom Parkplatz zur SchneetalALM um dort unnötiges Gepäck abzulegen. Weiter 
ging es im Schneematsch zur Gehrenspitze, die nur über einen teils ausgesetz-
ten Pfad mit einzelnen, einfachen Kletterpassagen zu erreichen ist. Durch den 
kurzzeitigen Wintereinbruch eine Woche zuvor wurde uns aber der Gipfel ver-
wehrt. Für uns war hier gut 100 Höhenmeter unter dem Gipfel kein durch-
kommen mehr. Also drehten wir um und kehrten in der Lechaschauer Alm am 
frühen Nachmittag ein. 
 
Die zweite Gruppe wanderte ebenfalls zur SchneetalALM. Für sie ging es wei-
ter hinauf zum Hahnenkamm um auch anschließend nach einer kleinen 
Rutschpartie in der Lechaschauer Alm einzukehren. Den Abend verbrachten 
wir gemeinsam auf der SchneetalALM. Bei gutem Essen, verschiedenen Spielen 
und bester Stimmung, saßen wir teils bis spät in die Nacht, bis wir es uns im 
Matratzenlager gemütlich machten. 
 
Am Sonntag wanderten wir alle gemeinsam auf dem eindrucksvollen Panora-
maweg zum Gimpelhaus. Nach einer kurzen Einkehr ging es auf dem langen 
Abstieg zurück zu den Autos. Wir hatten zwei fast perfekte Bergtage, lediglich 
der viele Schnee hatte nicht alles zugelassen. Aber dies tat der Stimmung kei-
nen Abbruch, so dass jeder auf seine Kosten gekommen ist. 
 
Weitere Bilder ϐinden Sie auf unserer Homepage. 
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Landkreismeisterschaft 2024 
Text	und	Bild:		Daniel	Frey 

Beim großen Finale am 02.11.2024 wurden im spannenden Finalschießen die besten 
Schützen aus dem Landkreis ermittelt. Bei der LP-Jugend erreichte Julius Fischer den 
zweiten Platz. In der LP-Herrenklasse vertrat uns Andreas Müller mit einem dritten 
Platz. Sergiu Bretan erreichte ebenfalls den dritten Platz der LP-Altersklasse. In der 
Schülerklasse erreichte Lilly Brettel einen hervorragenden ersten Platz. Die Jugend-
klasse wurde von Sarah Geiger auf Platz 1 und Eva Dieminger auf Platz 2 angeführt. 
Bei den LG-Herren belegte Florian Drexel den 2. Platz. Sabina Nerlinger kam in der 
Luftgewehr Damenklasse auf Platz 2. In der Auϐlage waren wir ebenfalls vertreten, 
hier belegte Heinrich Mehr den 2. Platz in der Klasse LP Auϐlage. 

Die hervorragenden Plätze spiegelten sich auch in der Mannschaftswertung nieder. 
Platz 2 der LP-Herren für Markus Wiatrek, Andreas Müller und Manuel Weber. Die 
Schüler mit Lilly Brettel, Paul Kolibacz und Sophie Kugelmann belegten den 3. Platz. 
Sarah Geiger, Eva Dieminger und Hannah Schweinberger holten sich den 1. Platz bei 
der Jugend gefolgt von Helena und Theresa Gude sowie Clara Mattmer auf dem 3. 
Platz. Auch bei den LG-Damen konnte Sabina Nerlinger, Maria Nachtrub und Annika 
Dieminger gemeinsam den 1. Platz belegen. Auf dem 3. Platz landete die LG-Herren 
mit Florian Drexel, Stefan Drexel und Daniel Frey. Auch einen 1. Platz in der LG-
Altersklasse sicherten sich Wolfgang Braun, Stefan Rupp und Rupert Kleber.   

Mit ihren hervorragenden Teilern konnte sich Helena Gude in der Schüler/
Jugendklasse und Dennis Altkirch in der Schützenklasse die Landkreisscheibe sichern , 
die sie nun ein Jahr mit nach Hause nehmen dürfen.  
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Beim Eröffnungsschießen in die neue Saison 2024/25 konnte sich Katrin 
Schubert mit einem 56,8 Teiler die Eröffnungsscheibe sichern und sich als ers-
te auf der neuen Scheibe verewigen lassen.  

Katrin ist erst im Frühjahr 2024 bei uns in den Verein eingetreten, daher ist es 
für Sie eine ganz besondere Ehre, gleich in der ersten Saison die Scheibe zu 
gewinnen. 

Eröffnungsschießen Saison 2024/2025 
Text:	Daniel	Frey	und	Bild:	Markus	Wiatrek 
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21. Juni 2025 um 19.30 Uhr Sonnwendfeier im Schützenheim 

18. Juli 2025 um 19.00 Uhr Saisonabschluss  

25. Juli 2025 Saisonabschluss der Jugendschützen 

05. September 2025 um 18.00 Uhr Eröffnung der Saison 2025/2026 

06. September 2025  Kletterwald Schloss Scherneck 

12. September 2025 um 18.00 Uhr Schnupper- und Informationsabend 

21. September 2025 Bergtour 

11. Oktober 2025 Weinfest im Schützenheim 

26. Dezember 2025 um 19.00 Uhr Weihnachtsschießen 

Vorankündigung: 
18. Juni 2027 - 20. Juni 2027 

100-jähriges Vereinsjubiläum der  
Auerhahnschützen Reinhartshausen 

Termine 2025 und Vorankündigung 
 

Wir danken Graϐic Arts für den Druck dieser Ausgabe. 
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Weihnachten bei den Auerhahnschützen 
Text	und	Bild:	Markus	Wiatrek 

In der staden Zeit ist bei den Auerhahnschützen trotzdem einiges los. Den Auf-
takt macht immer der Adventsbasar in Reinhartshausen, auf dem auch die Au-
erhahnschützen mit einem Glühwein- und Schupfnudelstand vertreten sind.  

Danach folgte direkt am 06. Dezember die Waldweihnacht rund ums Schützen-
heim. Es wurde wieder alles festlich hergerichtet und für das leibliche Wohl 
war wieder in gewohnt leckerer Weise gesorgt. Auch der Nikolaus schaute 
wieder vorbei und lobte durch die Bank die Erfolge der Sportschützen und be-
sonders die der Jugend. So hatte Knecht Ruprecht an diesem Abend eher weni-
ger zu tun. Für die jüngeren Besucher hatte der Nikolaus natürlich auch wie-
der liebevoll befüllte Säckchen dabei, die bei den meisten Besuchern den 
Heimweg gar nicht mehr schafften, sondern direkt verspeist wurden.  

Zu guter Letzt stand das traditionelle Weihnachtsschießen am 
2. Weihnachtsfeiertag auf dem Programm. Da der geänderte Modus aus dem 
letzten Jahr sehr gut angenommen wurde, haben wir auch in diesem Jahr wie-
der mit höherwertigen Preisen zahlreiche Gäste an den Schießstand gelockt. 
Dank der großzügigen Unterstützung zahlreicher Firmen aus der Umgebung, 
konnte wieder eine sehr attraktive 
Tombola organisiert werden. Die Ein-
nahmen aus dem Weihnachtsschießen 
wurden in diesem Jahr auch wieder 
wohltätigen Zwecken gespendet. So 
durften sich die Kartei der Not und der 
Bobinger Tisch jeweils über Geldspen-
den freuen. Die Weihnachtsscheibe, 
die parallel zum Preisschießen ausge-
schossen wurde, sicherte sich Bastian 
Wenzl mit einem 27 Teiler. Der Abend 
war sehr gut besucht und so konnte 
erneut ein Rekord bei der Teilnehmer-
zahl verzeichnet werden. Nach der 
Tombola hat man den Abend im ge-
mütlichen Beisammensein ausklingen 
lassen. v.l.n.r.: Daniel Frey, Bastian Wenzl, Sabina Nerlinger 



13 

Königsproklamation 2025  
Text	und	Bild:	Markus	Wiatrek 

Am 03. Januar 2025 fand die Königsproklamation der Auerhahnschützen Reinharts-
hausen statt. Vor der eigentlichen Krönung fanden noch die Finalschießen in den Dis-
ziplinen Schüler, Jugend, Luftpistole und Luftgewehr statt. In 4 Durchgängen mussten 
sich die Schützen mit den besten Serien aus dem Königsschießen im Finalmodus be-
weisen. Die Sieger und besten Blattl aus dem Finalschießen qualiϐizierten sich auch 
noch für das Champion-Finale. Im K.O.-Modus wird hier der Champion ausgeschossen. 
In allen Durchgängen bewies die Jugend wieder Nervenstärke und zeigte den Altschüt-
zen zum Teil deutlich, wie hoch das derzeitige Niveau im Jugendbereich in Reinharts-
hausen ist. Die Ergebnisse der Finals im Uǆ berblick.  

Schüler: Lilly Brettel (96,0), Sophie Kugelmann (91,9) 
Jugend: Eva Dieminger (102,0), Hannah Schweinberger (101,6), Sarah Geiger (101,0) 
Pistole: Markus Wiatrek (98,0), Andreas Müller (96,1), Bernhard Zobel (95,1) 
Gewehr: Florian Drexel (99,5), Sabina Nerlinger (97,8), Dominik Frey (97,8) 
Champion-Finale: Sarah Geiger, Sabina Nerlinger, Florian Drexel.  

Anschließend stand der Höhepunkt des Abends auf dem Programm: Mit einem sagen-
haften 1,0 Teiler wurde Sarah Geiger neue Jugendkönigin. Dicht gefolgt von Eva Di-
eminger mit einem 5,0 Teiler und damit Wurstkönigin sowie Lucas Fischer als Brezen-
könig mit einem 18,6 Teiler. 

Bei den Pistolenschützen sicherte sich Klaus Hatzelmann die Königsehre mit einem 
45,8 Teiler. Bernhard Zobel wurde mit einem 61,6 Teiler Wurstkönig und Andreas 
Müller mit einem 93,3 Teiler Brezenkönig.  

In der Disziplin Luftgewehr wurde Daniel Frey mit einem 10,8 Teiler Luftgewehrkö-
nig. Wurstkönigin wurde Sabina Nerlinger mit einem 11,7 Teiler und Brezenkönigin 
wurde Leonie Brettel mit einem 20,0 Teiler. 

v.l.n.r.: Klaus Hatzelmann, Sarah Geiger, Daniel Frey 

Die Auerhahnschützen Reinhartshau-
sen gratulieren ihren neuen Königen 
und sind stolz, dass sie den Verein im 

Jahr 2025 repräsentieren werden. 
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Paten unserer Jugend 
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Paten unserer Jugend 
 

 

www.fahrschule-wanted.de 
manuel.kleber@fahrschule-wanted.de  
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Das Böllerwesen im Deutschen Schützenbund  
Text:	Franz	Kobold 

Das Böllerschießen gehört in die Sparte des Brauchtums, dessen Ursprünge 
weit in die vorchristliche Zeit zurückreichen. Gemeinschaftlich und in rituali-
sierter Form erzeugter Lärm kann Ausdruck einer ganz besonderen Lebens-
freude sein, hebt bestimmte Momente über den Alltag hinaus, vor allem Uǆ ber-
gangssituationen des menschlichen Lebens – Geburt, Hochzeit, Tod – und ver-
schiedene festliche Höhepunkte im Jahreskreis. 

Das Böllerschießen wurde ursprünglich vor allem in den Alpen und den Mit-
telgebirgsregionen gepϐlegt. Inzwischen ist es immer beliebter und eine ϐlä-
chendeckende Erscheinung geworden. Böllergruppen gibt es – eigenständig 
oder als Abteilungen / Gruppen in Schützenvereinen – heutzutage in ganz  
Deutschland. 

Im Deutschen Schützenbund nimmt der Böllerreferent die Interessen der Böl-
lerschützinnen und -schützen wahr. Seit 2009 hat der Bayerische Sportschüt-
zenbund seine eigene Böllerschützenordnung. In dieser ϐinden sich die Sicher-
heitsregeln und die Anlässe bei denen geböllert werden darf, Informationen 
zum traditionellen Auftreten und zu einheitlichen Schießkommandos sowie 
organisatorischen Hilfen – eben alles was der Böllerschütze wissen und be-
achten sollte. 

In Bayern gibt es momentan über 730 Böllergruppen mit über 10.000 Böller-
schützinnen und -schützen (Tendenz steigend), die diese schöne Tradition 
betreiben. Hoffen wir, dass das Böllerschießen auch in Zukunft ein guter 
Brauch bleibt, der mit ungetrübter Freude ausgeübt werden kann. 

Mit Pulverdampf und Böllerknall 
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Jahreshauptversammlung 2025 
Text	und	Bilder:	Markus	Wiatrek 

Traditionell fand die Jahreshauptversammlung der Auerhahnschützen Reinhartshau-
sen zwei Wochen nach dem Fasching statt. So auch in diesem Jahr. Und so konnte Da-
niel Frey, 1. Schützenmeister, die Versammlung am 14.03.2025 um 20 Uhr eröffnen. 
Nach Begrüßung von Vertretern der Politik, der Ortsvereine, der Ehrenmitglieder und 
der Ehrenschützenmeister startete man direkt in die Tagesordnungspunkte. Es wur-
den die Berichte des Schriftführers, des Kassiers, der Sport- und Jugendleitung sowie 
der Böllergruppe vorgetragen. Das abgelaufene Jahr war wieder prall gefüllt mit sport-
lichen Events, gut besuchten Veranstaltungen und Aktivitäten rund um den Schützen-
sport und dem geselligen Beisammensein. Gerade im sportlichen Bereich konnten die 
Auerhahnschützen auf ein sehr erfolgreiches Jahr zurückblicken. 
Der Bericht des Kassiers zeigte wieder eine gute ϐinanzielle Lage des Vereins, trotz 
Deϐizit im abgelaufenen Jahr. 1. Schützenmeister Daniel Frey zeigte die Gründe hierfür 
auf. Es musste in die Küchentechnik investiert werden, um unter anderem eine in die 
Jahre gekommene Geschirrspülmaschine auszutauschen. Auch wurde wieder in Ver-
einswaffen investiert. Ein Dank ging hier auch in Richtung der Stadt Bobingen und den 
Landkreis Augsburg, die mit Förderungen das rege Vereinsleben und vor allem die 
Jugendarbeit in diesem Maß ermöglichen. So berichtete die Jugendleitung auch wieder 
von den vielen sportlichen Aktivitäten, wie auch den zahlreichen Veranstaltungen, wo 
der Spaß und die Gemeinschaft im Vordergrund standen.  
Danach wurden Ehrungen für unzählige Mitgliedsjahre im Verein vergeben.  
25 Jahre Mitgliedschaft: Degle Eva, Holzmann Michael, Frey Daniel, Dempf Maximilian, 
Mayr Christian, Ulrich Balthasar und Ulrich Patrick 
40 Jahre Mitgliedschaft: Sappler Robert, Leiter Thomas und Fendt Karl 
50 Jahre Mitgliedschaft: Frey Hermann und Prestele Herbert 
60 Jahre Mitgliedschaft: Füchsle Erich 
70 Jahre Mitgliedschaft: Schweinberger Lorenz, Mehr Hermann und Seemüller Richard 
Zum Ehrenmitglied konnten wir Fendt Karl und Kusal Adelbert ernennen. 
Des Weiteren wurden die Jubilare zum 60. Geburtstag, Biber Erwin, Kunert Brigitte, 
Mayr Günter und Toramanidis Dimitrios geehrt. Auch unsere Hochzeitspaare aus dem 
vergangenen Jahr, Füchsle Aljona und Ralph, Sadlo Jasmin und Maximilian, Schubert 
Katrin und Maximilian, Kellner Franziska und Christoph, Ulrich Marina und Patrick 
sowie Dempf Christina und Maximilian, erhielten einen gravierten Krug.  
Zum Schluss stand noch ein besonderer Tagesordnungspunkt auf dem Programm. Die 
Auerhahnschützen haben sich wieder dazu entschlossen, die Einnahmen aus dem 
Weihnachtsschießen an wohltätige Zwecke zu spenden. Nach einem wieder sehr gut 
besuchten Weihnachtsschießen mit 111 Schießteilnehmer konnte ein Gesamtbetrag 
von 1200€ gespendet werden. In diesem Jahr wurde der Spendenbetrag aufgeteilt und 
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Jahreshauptversammlung 2025 
Text	und	Bilder:	Markus	Wiatrek 

somit freuten sich die Kartei der Not, vertreten durch den Geschäftsführer Oliver 
Jaschek und der Bobinger Tisch, vertreten durch Theresa Kettenbauer und Renate 
Barnert jeweils über 600€. Die Vertreter beider Institutionen bedankten sich und be-
richteten der Versammlung kurz für welche Zwecke die Spendengelder eingesetzt 
werden. Es wurde deutlich, dass die Gelder auch in der unmittelbaren Nachbarschaft 
zum Einsatz kommen. 

v.l.n.r.: Anita Meiser, Renate Barnert, Theresa Kettenbauer, Oliver Jaschek, Daniel Frey) 

Spendenübergabe an den Bobinger Tisch und die Kartei der Not 

v.l.n.r.: Dr. Armin Bergmann, Günter Mayr, Daniel Frey, Maximilian Dempf, Herbert Prestele, Robert Sappler, Lorenz Schweinberger, Karl Fendt, 
Hermann Frey, Adalbert Kusal  

Ehrung verdienter Mitglieder 
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Faschingstreiben im Schützenheim 
Text	und	Bild:	Daniel	Frey 

Auch das bunte Faschingstreiben im Schützenheim darf nicht fehlen. Los geht 
es mit dem Kinderball, der am Sonn-
tagnachmittag vor dem Faschingswo-
chenende stattϐindet. Hier ist für jede 
Altersgruppe was geboten. Für die 
Kinder sorgten unsere Mädels mit 
einem bunten Programm. Bobfahren, 
Stühlerücken, Polonäse und vieles 
mehr, sorgen für einen erlebnisrei-
chen Nachmittag. Umrahmt wurde 
das ganze noch mit einem Auftritt der 
Mini Garde der Zusamfunken aus 
Markt Wald, die mit ihrem Show und 
Gardeauftritt für große Augen sorg-
ten. Für die etwas älteren Kinder gab 
es den ganzen Nachmittag Kaffee und 
Kuchen, so war für jeden was dabei. 

Unseren Schützenball feiern wir am 
Faschingssamstag. Traditionell wird 
dieser mit dem Eröffnungswalzer durch die amtierenden Schützenkönige er-
öffnet. Besonderes Highlight war dieses Jahr die Begleitung von Paul Ferber 

mit seinem Akkor-
deon. Anschließend 
sorgte das Duo 
Grenzenlos für die 
richtige Faschings-
stimmung und 
heizte das Schüt-
zenheim bis spät in 
die Nacht ein. Wem 
die Tanzϐläche zu 
warm war, fand in 
unserer Bar die 
richtige Abkühlung.  



29 

Schützenskifahrt nach Nauders 
Text	und	Bild:	Markus	Wiatrek 

Am 01. Februar war es wieder soweit. Der Bus war organisiert und nahezu 
ausgebucht. Zahlreiche Schützen aus Reinhartshausen, Freunde und Bekannte 
des Vereins nahmen wieder am jährlichen Wintersport-Highlight teil. In die-
sem Jahr starteten wir eine halbe Stunde früher, um staufrei über den Fern-
pass zu kommen. Wie gewohnt war eine kleine Brotzeit in Form von Leberkäs- 
und Käsesemmeln auf der Hinfahrt eingeplant.  

Der Wetterbericht kündigte im Vorfeld keinen ganz sonnigen Skitag an. Doch 
bei unserer Ankunft herrschten überraschend gute Bedingungen. Nach dem 
Verteilen der Skipässe konnten wir direkt ins Pistenvergnügen starten. Wie 
üblich verteilten sich die Teilnehmer sehr schnell über das ganze Skigebiet, 
aber man begegnet sich den ganzen Tag über immer wieder, sei es auf der Pis-
te oder in der Hütte beim gemütlichen Beisammensein.  

Die Schneeverhältnisse waren bis in den Nachmittag hinein perfekt. Für die 
Heimfahrt versorgten wir uns mit Kaltgetränken und die Stimmung im Bus 
war, wie immer, hervorragend. Auch der Busfahrer ließ sich die ein oder ande-
re Ehrenrunde im Kreisverkehr nicht nehmen, brachte aber alle Mitfahrenden 
wieder gesund und pünktlich nach Hause. 



30 

Uǆ bernachtung im Schützenheim 
Text	und	Bild:	Daniel	Frey 

Am 5. Juli veranstalte die Jugendleitung zum Abschluss der Saison für die 
Schüler- und Jugendschützen eine Uǆ bernachtung im Schützenheim. Hierzu wa-
ren auch die Eltern herzlich mit eingeladen.  
Zuerst gab es Burger vom Grill, die sich jeder selbst belegen konnte. Parallel 
dazu lief das Viertelϐinale der Fußball-EM Spanien gegen Deutschland das wir 
leider mit 2:1 verloren. Das tat der Stimmung aber nichts ab. So wurde an-
schließend am Holzstamm um die Wette genagelt oder es musste aus einer 
Wasserschüssel mit dem Mund ein Apfel geϐischt werden. Als weiteres musste 
noch ein Kugelschreiber an einem Seil in drei Flaschen versenkt werden. Dabei 
kam es immer wieder zu spannenden Duellen, da sich auch die Eltern mit rei-
ßen ließen und einfach mit machten.  

Zu späterer Stunde wurden die Eltern nach Hause geschickt. Im Schützenheim 
wurden dann nochmal ein paar Hüttenspiele gespielt, bevor alle müde in ihre 
Schlafsäcke wanderten. Geschlafen wurde natürlich im Schießraum. Am nächs-
ten Morgen gab es noch Frühstück bevor jeder von seinen Eltern abgeholt 
wurde. 
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Dartturnier am Gründonnerstag 
Text	und	Bild:	Daniel	Frey 

Zu einem mittlerweile festen Termin gehört unser Dartturnier am Gründon-
nerstag. Dieses Jahr konnten wir 22 Teilnehmer begrüßen.  

Zuerst wurden die ersten Begegnungen ausgelost die im K.O-System 1 gegen 1 
antraten. Der Spielmodus war 301 zu 0 auf zwei gewonnene Spiele, ohne Dou-
ble In oder Out. Mit fortschreitendem Abend wurden die Begegnungen immer 
spannender und auch anspruchsvoller.  

Auch dieses Jahr konnte sich wieder Armin Schweinberger Dart-Champignon 
nennen, der sich im spannenden Schlussduell gegen Sebastian Emmert durch-
setzen konnte. 
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Unsere Jugend bei den Wettkämpfen 
Text	und	Bild:	Bernd	Brettel 

Lichtstrahl-	und	Pistolencup	am	4.5.2024	in	Günzburg 

Der Schützenbezirk Schwaben veranstaltet jährlich einen Jugendcup in Günz-
burg, bei diesem kamen dieses Jahr erstmals auch Lichtstrahlschützen zum 
Einsatz.  Die Auerhahnschützen waren mit 7 Teilnehmern 
am Start: 

1. Platz Lichtstrahl Gewehr: Franziska Weber 
1. Platz Lichtstrahl Pistole: Franziska Weber 
2. Platz Lichtstrahl Pistole: Paul Ottlik 
2. Platz LP Jugend: Julius Fischer 
4. Platz LG Junioren: Simon Fischer 
1. Platz LG 3 Stellung: Paul Kolibacz 
4. Platz LG 3 Stellung: Lilly Brettel  
2. Platz KK 3 Stellung: Hannah Schweinberger  

Guschu	Open	am	13.7.2024	in	München 

Für die Jugend in Bayern ϐindet in München auf 
der Olympia Schießanlage die Guschu Open 
statt. Guschu ist das Löwenmaskottchen der 
BSSJ Bayrischen Sportschützen Jugend. Hierbei 
gibt es auch ein umfangreiches Rahmenpro-
gramm. Im Jahr 2024 unter dem Motto „Guschu 
rettet leben“. Die Auerhahnschützen waren mit 
5 Teilnehmern am Start. 

Oktoberfestlandesschießen	in	München 

Der Gau Lech-Wertach hat zum Oktoberfestlan-
desschießen auf der Wiesn eingeladen. Mit 6 Teil-
nehmern haben wir dieses Event besucht. Nach 
dem Schießen war ein Tisch im Schützenzelt re-
serviert. Im Anschluss ans Essen war noch Zeit 
um die Wiesn selbst zu erkunden. Gegen 18 Uhr 
ging es dann mit dem Bus wieder nach Hause. 
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Standrekord von Sarah Geiger 
Text:	Daniel	Frey	und	Bild:	Andreas	Geiger	 

Mit sagenhaften 399 Ringen schoß unsere Nachwuchsschützin Sarah Geiger 
am 11. November 2024 beim Wettkampf der Jugend 1 einen neuen Standre-
kord auf unserer Schießanlage.  

Lediglich in der ersten Serie hatte Sie einen kleinen „Ausrutscher“, der aber für 
den weiteren Verlauf nichts ausmachen sollte. 

Herzlichen Glückwunsch für diese großartige Leistung! 
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Treff zum gegenseitigen Austausch  
Text:	Daniel	Frey	und	Bilder:	Elke	Frey 

Der Treff zum gegenseitigen Austausch ϐindet jeden dritten Mittwoch im Mo-
nat ab 14:30 Uhr statt.  
Mit Kaffee und selbstgemachten Kuchen, den unsere Gäste mitbringen, wird 
der Nachmittag durch verschiedenste Aktionen kurzweilig gestaltet und ver-
bracht. Wie zum Beispiel: Bücher Vorlesung, Basteln sowie Gemeinschaftsspie-
le oder auch eine Bilderpräsentation runden das Programm ab. 
Kommt gerne vorbei, ob Jung oder Alt, alle sind herzlich Willkommen. 
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Unsere RWK-Mannschaften im Uǆ berblick 

Luftgewehr	1 Schwabenliga Platz 2 von 8 

Luftgewehr	2 Gauoberliga A Platz 1 von 6 

Luftgewehr	3 Gauoberliga B Platz 4 von 6 

Luftgewehr	4 Gauoberliga A Platz 6 von 6 

Luftgewehr	5 Gauliga A Platz 6 von 6 

Luftgewehr	6 Gauliga B Platz 4 von 5 

Luftgewehr	7 B-Klasse Platz 5 von 5 

Luftpistole	1 Bayernliga Platz 3 von 8 

Luftpistole	2 Bezirksliga Platz 4 von 6 

Luftpistole	3 Gauliga Platz 3 von 6 

Luftpistole	4 A-Klasse Platz 3 von 6 

Luftpistole	5 A-Klasse Platz 4 von 6 

Auϐlage	1 A-Klasse Platz 3 von 5 

Auϐlage	2 B-Klasse Platz 4 von 5 

Schüler Gauliga Platz 2 von 9 

Jugend	1 Gauliga Platz 1 von 5 

Jugend	2 Gauliga Platz 4 von 5 

Jugend	3 A-Klasse Platz 1 von 5 
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Auerhahnschützen	Reinhartshausen	e.	V. 

Schützenmeister: 
Daniel Frey 
schuetzenmeister@auerhahnschuetzen-reinhartshauen.de 

Sportleiter: 
Thomas Frey 
sportleitung@auerhahnschuetzen-reinhartshausen.de 

Jugendleiter: 
Wolfgang Braun 
jugendleitung@auerhahnschuetzen-reinhartshausen.de 

Vereinsheim: 
Hattenbergstraße 35, 86399 Bobingen 
Telefon: (0 82 03) 60 53 

Internet: www.auerhahnschuetzen-reinhartshausen.de 

Haben Sie Interesse am Schießen und möchten Sport für wenig Geld 
machen? 

 
Für unsere Jungschützen steht eine große Anzahl kostenloser Ausrüstungsgegenständen 

 zur Verfügung. 
 

Für unsere Kleinsten (ab 6 Jahren) bieten wir zwei  Lichtstrahlgewehre und eine Lichtstrahl-
pistole mit denen gefahrlos „geschossen“ werden kann. 

 
Unser Fahrdienst bringt seit über 30 Jahren die Jugend von der Bushaltestelle zum Training 

und wieder zurück bis vor die eigene Haustüre. 
 

Wir freuen uns auch, wenn Sie uns am Freitagabend auf ein Glas Bier oder Wein, zum Schaϐ-
kopf, Kickern oder nur zum gemütlichen Beisammensein im Schützenheim besuchen.  

 
Informationen erhalten Sie bei unserer Vorstandschaft. 


